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Mitteilung Nr. 206/2022 
 
Tschüss Geva-Test – Hallo Check U 

 
Sehr geehrte Schulleitungen,  

 

das vom Bund, dem Land Bremen und der Bundesagentur für Arbeit aufgelegte „Sonderpro-

gramm zur Berufsorientierung leistungsstarker Schülerinnen und Schüler“, kurz: BO-GyO-Pro-

jekt (https://www.bo-gyo-bremen.de/), läuft in diesem Jahr aus.  

 

Die bisher im Rahmen des „Sonderprogramms zur Berufsorientierung leistungsstarker Schüle-

rinnen und Schüler“ vom GEVA-Institut München angebotenen „geva-tests“ können von den 

Schulen ab sofort nicht mehr kostenlos gebucht werden. Eine kostenfreie Alternative bietet 

das Angebot der Agentur für Arbeit „Check-U – Das Erkundungstool für Ausbildung und Stu-

dium“, welches bereits ab Jahrgangsstufe acht genutzt werden kann:  https://www.ar-

beitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-welches-studium-passt.  

 

Das Erkundungstool Check-U ist in der Handhabung vergleichbar mit dem „geva-test“ und on-

line anwendbar. Für die Durchführung sollten sich die Schüler:innen genügend Zeit nehmen. 

Es gilt als erwiesen, dass die Besprechung der Testergebnisse mit kompetenten Personen 

von entscheidender Bedeutung für die Wirksamkeit des Testverfahrens und den weiteren Ori-

entierungsprozess ist. Daher bietet die an Ihrer Schule zuständige Berufsberatung sehr gerne 

an, die Tests gemeinsam mit den Schüler:innen auszuwerten. 

Die Erfahrungen haben gezeigt, dass sich insbesondere in der Einführungsphase der Ober-

stufen und den Beruflichen Gymnasien eine standardisierte Erfassung der Leistungsfähigkeit 



 

 

von Schüler:innen in studien- und ausbildungsrelevanten Bereichen als zielführend im Berufs-

beratungsprozess erwiesen hat.  

 

Schulen, die bisher die „geva-tests“ klassen- oder profilweise durchgeführt haben, können das 

mit dem Tool der Agentur für Arbeit auch weiterhin tun. Ebenso sind Schüler:innen eingela-

den, Check-U eigenverantwortlich durchzuführen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez. Dr. Veit Sorge 


